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Swinging Neustadt - Puppenfestival - Neustadt im Licht
ISEK - Ramadama - Fundamt - Versteigerung Fundsachen - Regionales

Familenzentrum - Senioren - Rathauskonzert - Bücherei - Gewinnspiel 
 Veranstaltungskalender

11. - 20. Mai 2012 – neustadt im festivalfi eber
Im Mai glänzt neustadt bei coburg mit einem zehn-
tägigen Veranstaltungskalender, der es in sich hat: 
Ab Freitag, dem 11. Mai erstrahlt zehn Abende lang mit  
Einbruch der Dunkelheit der Innenstadtbereich um den 
Marktplatz erstmals in atmosphärischem Licht. Samstag, 
den 12. und Sonntag, den 13. Mai gibt es beste Unterhal-
tung mit Livemusik, Straßenkünstlern und Kulinarischem 
in der Innenstadt. Verpassen Sie nicht die offi zielle Er-
öffnung des 21. Internationalen Puppenfestivals am 13. 
Mai um 16 Uhr auf dem Marktplatz. Viele gute Gründe, 
die Innenstadt Neustadts rund um die Uhr zu besuchen.
Das Team des Bereiches Kultur und Tourismus der Stadt 
Neustadt hat auch in diesem Jahr ein fulminantes Un-
terhaltungsprogamm auf die Beine gestellt und hält eine 
große Überraschung für die Bürgerinnen und Bürger von 
Neustadt bereit: In enger Kooperation mit der Hochschu-
le Coburg ist das Projekt „Neustadt im Licht“ rund um 
den architektonisch und baulich bedeutenden Marktplatz 
entstanden, der bislang bei Dunkelheit als wenig einla-
dend wahrgenommen wird. „Die Lichtinstallationen der 
Hochschule Coburg, Fakultät Design, sollen hier neue 
Denkanstöße und Anregungen für die Realisierung 

eines passenden, nachhaltigen Beleuchtungskonzeptes 
geben und zwar unter Einbindung von Stadt, Immobili-
enbesitzern und der Bevölkerung Neustadts“, erläutert 3. 
Bürgermeister Martin Stingl. „Dieses Projekt wird unter-
stützt vom Verein Oberfranken Offensiv e.V., der Regie-
rung von Oberfranken und dem Coburger Designforum 
Oberfranken verfolgt die Zielsetzung, die Beleuchtung 
zentraler Bereiche, wie beispielsweise unserem Markt-
platz, atmosphärisch zu gestalten und den „Wohlfühlfak-
tor“ in unserer Stadt deutlich zu erhöhen“, ergänzt der 
dritte Bürgermeister.
Erleben Sie Livebands, Konzerte, Straßenkunst, Tanz, 
verkaufsoffenen Sonntag, Flohmarkt, Puppenkunst und 
Sammlerbörsen in der Neustadter Innenstadt. Genießen 
Sie das bunte Treiben aus Kunst, Kultur und Gastrono-
mie und entdecken Sie „Neustadt im Licht“.
folgende programmhöhepunkte erwarten Sie:
11.- 20. Mai, ab 21.00 Uhr, neustadt im licht (jeweils 
nach Einbruch der Dunkelheit), Innenstadtbereich um 
den Marktplatz
fr. 11. Mai um 21.00 Uhr, Rundgang mit der Hochschu-
le Coburg für alle interessierten Bürgerinnen und Bürger, 
Treffpunkt: Marktpavillon
Sa./So., 12./13. Mai ab 11.00 Uhr, Swinging neustadt , 
Musik, Show, Entertainment, Kulinarisches an verschie-
densten Standorten im Innenstadtbereich
Sa./So., 12./13. Mai, 13.00 - 18.00 Uhr, Automeile, 
erstmalig auf dem Alexandrinenplatz
So., 13. Mai, 13.00 - 17.00 Uhr, Verkaufsoffener Sonn-
tag mit Aktionen der Einzelhändler, Innenstadtbereich
So., 13. Mai, 16 Uhr, offi zielle Eröffnung des 21. Inter-
nationalen puppenfestivals, Hauptbühne Marktplatz
Mo./Di., 14./15. Mai ab 19.30 Uhr, Abendkonzerte am 
Marktplatz bei „Neustadt im Licht“
Den gesamten Veranstaltungskalender für Ihre 
Terminplanung fi nden Sie ab 7. Mai unter 
www.neustadt-bei-coburg.de 
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AUS DEM RATHAUS

nEUER ISEK-KooRDInAToR  
füR nEUSTADT
Werner Griego als Koordinator für 
die Umsetzung des Integrierten 
Stadtentwicklungs-Konzeptes ISEK
Auf Basis des vom Stadtrat verab-
schiedeten „Integrierten Stadtentwick-
lungskonzeptes ISEK“ vom April 2010 
wurden einige Maßnahmen in der 
Stadt bereits erfolgreich umgesetzt.
Der erweiterte Innenstadtbereich um 
den Marktplatz soll im Rahmen ei-
ner städtebaulichen Rahmenplanung 
durch ein Fachbüro geplant und damit 
konkretisiert werden.

Das Anforderungsprofil an diese Auf-
tragsvergabe liegt vor und soll in näch-
ster Zeit Basis für eine Ausschreibung 
sein. Werner Griego war in der Ver-
gangenheit in leitender Funktion in der 
Metall- und Medienbranche tätig, zu-
letzt auch in ThermeNatur in Bad Ro-
dach. Seine Funktion ist die Koordina-
tion zwischen den an der Umsetzung 
von Maßnahmen beteiligten Parteien.
Dabei sollen Anregungen gegeben 
werden, interne und externe Abstim-
mungen sind vorzubereiten und die 
daraus resultierenden Entscheidungen 
mit umzusetzen und nachzuhalten.
Die bereits vorliegenden Konzepte 
und Ideen sind teilweise zu aktuali-
sieren, mögliche Finanzierungen und 
Förderungen sind abzugleichen, die 
Leistungsträger der Stadt zu informie-
ren und einzubinden, Beratungen und 
Referenzen sind abzufragen und die 
Realisierung der folgenden baulichen 
Umsetzungen zu begleiten, um nur ei-
nige Tätigkeitsfelder zu nennen.
Dies immer in enger Abstimmung mit 
den zuständigen Gremien der Stadt. 
Diese Koordinationsfunktion ist eine 
Stabsstelle, die die Abteilung Bauwe-
sen unter Leitung von Herrn Stadtbau-
rat Peschel unterstützen soll. Diese 
Tätigkeit ist zeitlich begrenzt.

KEInE „GEScHäfTE“ 
In DER WIESE
Bitte des Bauernverbands vor dem 
ersten Schnitt
In wenigen Tagen erfolgt auf den Wie-
sen im Landkreis Coburg der erste 
Schnitt des Jahres. Er bringt nicht nur 
Futter für das Vieh mit sich, sondern 
auch ein alljährlich heiß diskutierte The-
ma: Hundekot auf landwirtschaftlichen 
Nutzflächen.
Die Fronten zwischen Hundebesitzern 
und Landwirten sind vielerorts verhär-
tet. Das weiß auch Hans Rebelein vom 
Bayrischen Bauernverband in Coburg. 
„Es ist verständlich, dass Hundebesit-
zer ihren Vierbeinern in der Natur frei 
laufen lassen wollen“, so Rebelein. 
Man müsse aber auch sehen, welche 
Probleme sich dadurch für die Landwirt-
schaft ergeben.
Zwar hat jeder nach dem Bayerischen 
Naturschutzgesetz das Recht auf den 
Genuss unserer Naturschönheiten, al-
lerdings gilt eben danach auch ein Be-
tretungsverbot für land- und gärtnerisch 
genutzten Flächen während der Nut-
zungszeit. Sicher ist es nicht möglich, die 
Vierbeiner nur auf Wegen und Brachflä-
chen kontrolliert laufen zu lassen. 
Der Bauernverband rät deshalb den 
Hundehaltern, ihre Tiere so lange an 
der Leine zu halten, bis sie ihr Geschäft 
„kontrolliert“ an Hecken und Wegrän-
dern erledigt haben.
Beim Mäh- und Erntevorgang wird 
Hundekot großflächig auf das Futter 
verteilt. So verunreinigt er eine große 
Futtermenge auf einmal. „Wird dieses 
Weidefutter nun von Nutztieren gefres-
sen, können Krankheitserreger und 
Parasiten wie der Hundebandwurm 
übertragen werden, der bei Rindern 
zu Fehl- und Totgeburten führen kann“ 
weiß Rebelein.
Auch wirtschaftlich hat die Verunreini-
gung von Futterflächen weitreichende 
Folgen. So sind den Landwirten seitens 
der EU zunehmend schärfere hygiene-
rechtliche Vorschriften bei der Gewin-
nung von Lebensmitteln auferlegt. „Sind 
die Futtermittel nun verunreinigt, kann 
der Landwirt diese nicht einhalten“, er-
klärt Rebelein. Im schlimmsten Fall füh-
re das dazu, dass das Weidefutter nicht 
verwertet werden dürfe. „Für die von 
ihm erzeugten Produkte, Fleisch oder 
Milch, trägt der Landwirt als Lebensmit-
telproduzent die volle Verantwortung“, 
verdeutlich Rebelein.

fRAGWüRDIGE ScHRoTT-
SAMMlUnGEn IM STADTGE-
BIET nEUSTADT
Schrottsammlungen von privaten 
Unternehmen werden im ganzen 
landkreis coburg immer wieder 
durchgeführt. Durch Handzettel, 
welche wenige Tage zuvor verteilt 
werden, werden die Anwohner ge-
beten, ihren Schrott auf die Stra-
ßen zu stellen. 
Bei diesen Schrottsammlungen 
kommt es immer wieder zu Proble-
men, wie bei den letzten Samm-
lungen im Stadtteil Rüttmannsdorf am 
21.3.2012 und in einigen Straßen im 
Stadtgebiet Anfang April 2012. 
Zum einen werden nur ausgewählte 
Stücke von den Unternehmen mitge-
nommen und zum anderen wird die-
ser überhaupt nicht eingesammelt. 
Schrotthaufen bleiben dann auf den 
Straßen und Gehsteigen vor den Grund-
stücken liegen, welche die Anwohner 
selbst wieder wegräumen müssen. 
Das Betriebsamt der Stadt Neustadt bit-
tet deshalb alle Bürgerinnen und Bürger 
um Ihre Mithilfe, damit künftig derartige 
Probleme vermieden werden können. 
Bitte entsorgen Sie Ihren Schrott im 
Wertstoffhof. Dieser nimmt neben 
Elektroschrott (außer Kühlschränke/
Gefriertruhen) auch alle anderen Ar-
ten von Schrott an. Der Wertstoffhof 
ist jeden Mittwoch von 13.30 Uhr bis 
16.30 Uhr und Samstag von 9.00 Uhr 
bis 13.00 Uhr geöffnet. 
Weitere Informationen erhalten Sie 
beim Betriebsamt unter 09568 81-156.

WEIDAcH-KInDERGARTEn 
fEIERT jUBIläUM
Der Weidach-Kindergarten wird 
20 und feiert dieses Ereignis mit 
einem  „Tag der offenen Tür“ am 
5.5.2012 ab 10.30 Uhr. 
Wir möchten Ihnen einen Einblick in 
unsere Einrichtung und unsere pä-
dagogische Arbeit geben. Damit kei-
ne Langeweile bei den Kleinen auf-
kommt, sorgt der Kinderliedermacher 
„Biber“ für Unterhaltung. Das Team 
bietet kreatives Gestalten, Kinder-
schminken und vieles mehr. Zur Stär-
kung zwischendurch gibt es türkische 
Spezialitäten, Kaffee und Kuchen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit und se-
hen Sie sich bei uns um. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
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HASEnfEST BEI DEn WEll-
MERSDoRfER HEIDEKnIRpSEn
Gründonnerstag: Aus dem na-
hegelegenen Wald hoppelte der 
osterhase zu den Wellmersdorfer 
Heideknirpsen. 

Jedes Kind durfte sich eine Köstlichkeit 
aus dem Korb des Osterhasen nehmen. 
Die von den Heideknirpsen geba-
stelten Osternester waren gefüllt und 
in allen Ecken versteckt. 
Alle Kinder dankten dem fleißigen 
Hasen und sangen Osterlieder.

RAUcHMElDER RETTEn lEBEn
Wie der Bayerische landtag be-
schlossen hat, werden künfitg 
Rauchmelder in Bayern pflicht.
Lesen sie unter 
www.neustadt-bei-coburg.de die 
vollständige Information des Landes-
FeuerwehrVerbandes Bayern e.v.

MAn BEKoMMT nIcHTS 
GEScHEnKT
– stimmt nicht, zumindest wenn es 
um engergetische Maßnahmen an 
Ihrem Wohnhaus geht.
Ob Heizungstausch, Dachdämmung, 
Außendämmung oder Erneuerung 
der Fenster, über die staatliche KFW-
Bank erhalten Sie 7,5% (bis zu 3.750 
Euro) Zuschuss für  die geplanten 
Einzelmaßnahmen.
Je energieeffizienter Ihr Wohnraum 
nach der Sanierung ist, desto mehr 
Geld gibt es für Sie vom Staat. Pla-
nen Sie größere Maßnahmen und 
unterschreiten Sie damit die Anforde-
rungen an die KFW-Effizienzhäuser 
gibt es sogar einen Zuschuss von bis 
zu 20% (bis zu 15.000 Euro).
Als Alternative können Sie auch ei-
nen zinsgünstigen Kredit (ab 1,0%) 
in Anspruch nehmen.
Wie Sie an das geschenkte Geld 
kommen erfahren Sie bei der kosten-
losen Energieberatung im Rathaus in 
Neustadt.
Die nächste Beratung findet am 
Dienstag, 8. Mai ab 15.00 Uhr im 
kleinen Sitzungsaal im Rathaus statt.
Vereinbaren Sie einen Termin unter 
09568 852-51

RAMADAMA flURREInIGUnGSAKTIon 2012

REGIonAlES IM nETZ
Zukunftswerkstatt, eine Informati-
on des Landratsamtes Coburg...
Sprechstunde des Behindertenbe-
auftragten des Landkreises Coburg 
im Landratsamt Coburg...
Sprechtag des Amtes für Ver-
sorgung und familienförderung 
Bayreuth im Landratsamt Coburg...
Termine der AWo coburg im Mai...
Motorradgottesdienst feuerstein, 
am 17.5.2012 in der Fränkischen 
Schweiz...
Sammlung Müttergenesungswerk 
in der Zeit vom 2.5. bis 16.5.2012...
lesen Sie die ausführlichen 
Bekanntmachungen unter: 
www.neustadt- bei-coburg.de

fUnDAMT

VERSTEIGERUnG 
fUnDSAcHEn
Das fundamt versteigert am 
8. Mai 2012 um 14.00 Uhr vor 
dem Rathauseingang (Eingang 
Stadtbücherei) folgende 
fundsachen:
37 Fahrräder
1 Wanderstock
1 Modellhubschrauber
1 Gehstock
1 Fahrradrücklicht
1 Kinderrucksack  mit Inhalt
1 Sportbeutel mit Inhalt
3 Regenschirme
1 Paar Inline-Skates
1 Krawatte
1 Babymütze
2 Paar Handschuhe
Die Fundgegenstände können 
30 Minuten vor der Versteigerung 
besichtigt werden.

DAS fUnDAMT MElDET:
folgende fundsachen wurden 
in der Zeit vom 23.3.2012 
bis 11.4.2012 abgegeben 
und können während den 
Öffnungszeiten von den 
Eigentümern abgeholt werden:
1 Teddybär
1 Ehering
1 Damen-Mountainbike
2 Damenräder
1 Herrenrad
2 Schlüsselbunde

Am 21. April 2012 nahmen wieder 18 Vereine, ein Kindergarten und Privatper-
sonen mit insgesamt 140 Erwachsenen und 90 Kindern an der jährlichen Flurreini-
gung teil. Zwei Mulden wurden mit Unrat aus Feld, Wald und Flur gefüllt. Zahllose 
Flaschen, Verpackungen, aber auch Plastikstühle, Reifen, Möbel, Teppiche und 
andere Gegenstände, die man nicht in der Natur vermutet, wurden von den frei-
willigen Helfern eingesammelt. Mittags stärkten sich die Müllsammler beim Wert-
stoffhof mit einem kleinen Imbiss.
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BERATUnGAnGEBoTE IM fAMIlIEnZEnTRUM
Montag, 10.00 - 12.00 Uhr
Herr Kemler
Dipl. Sozialpädagoge (FH)
Schulvorbereitende Einrichtungen, 
Mauritiusschule, Schule am Hof-
garten bieten Beratungstätigkeit für 
Familien mit Kindern, die Förder-
bedarf haben oder körperlich oder 
geistig behindert sind. Sie erhalten 
Unterstützung bei der Suche nach 
einem geeigneten Betreuungsplatz, 
bei Fragen zu inklusiven Förderan-
geboten bei der Klärung des Bedarfs 
an Hilfsmitteln. Jeden ersten Montag 
im Monat.
14.00 - 15.00 Uhr
frau Hetz
Pfl egeberaterin d. Pfl egekassen
Der Pfl egestützpunkt der Stadt so-
wie des Landkreises Coburg bietet 
Beratung pfl egebedürftiger Men-
schen und ihrer Angehörigen zu 
allen Fragen zum Thema Pfl ege: 
Pfl ege zuhause, Suche eines Heim-
platzes, Beratung zu Sozialleistun-
gen, Entlastung pfl egender Angehö-
riger usw.
15.00 - 16.30 Uhr
Herr Dr. med. Beyer
Seniorenbeauftragter
Seniorenberatung mit folgenden 
Schwerpunkten: Wohnberatung in 
Hinblick auf neue Wohnformen wie 
Mehrgenerationenhäuser, Wohnge-
meinschaften, Gemeinschaftswoh-
nungen, etc. sowie Gesundheitsbe-
ratung im Alter: Möglichkeiten der 
Prophylaxe hinsichtlich Lebensstil, 
Ernährung, etc.
Dienstag, 10.00 - 12.00 Uhr
frau lambert; Herr calmonte
Dipl. Sozialpädagogin/e (FH)
Die Kirchliche Allgemeine Sozialar-
beit des Diakonischen Werkes ist 
offen für alle Hilfesuchenden mit un-
terschiedlichsten Problemlagen. Wir 
beraten in schwierigen Lebenssitua-
tionen und suchen gemeinsam nach 
Lösungen, unterstützen bei Anträgen 
und im Umgang mit Behörden, infor-
mieren Sie über Sozialleistungen, 
gesetzliche Rahmenbedingungen 
und weitere Hilfsmöglichkeiten. Für 
Menschen mit Behinderung bieten 
wir ein besonderes Beratungsange-
bot.

Mittwoch, 9.30 - 14.30 Uhr
frau Morgenroth; frau Wagner;
frau Wyglenda
Dipl. Sozialpädagoginnen (FH)
Der Allgemeine Sozialdienst des 
Landkreises Coburg bietet Beratung 
und Unterstützung bei Schwierig-
keiten bei der Versorgung und Er-
ziehung von Kindern oder Jugend-
lichen, bei Fragen zu Trennung oder 
Ehescheidung, zum Sorge- oder 
Umgangsrecht sowie bei Gefähr-
dung von Kindern oder Jugend-
lichen.
10.00 - 12.00 Uhr
Herr Kollar; frau Rosenbauer
Dipl. Sozialpädagogin/e (FH)
Die Sozialberatungsstelle für Men-
schen mit Behinderung und ihre An-
gehörigen des Vereins Hilfe für das 
behinderte Kind bietet Beratung, 
Unterstützung und Begleitung bei 
der Durchsetzung Ihrer Rechtsan-
sprüche. Wir vertreten Sie kostenlos 
im Sozialrecht (z.B. bei Pfl ege- & 
Krankenkasse, Sozialhilfe oder Job-
center nach Rechtsdienstleistungs-
gesetz) Das Angebot erfolgt am 1. & 
3. Mittwoch im Monat.
10.00 - 13.00 Uhr
frau Sölch; frau Dillinger
Dipl. Sozialpädagoginnen (FH)
Der Familienentlastende Dienst des 
Vereins Hilfe für das behinderte 
Kind bietet Familien mit behinder-
ten jugendlichen Angehörigen Infor-
mationen über die verschiedenen 
Freizeitangebote und ambulanten 
Einzelbetreuungen; Hilfe bei Pro-
blemen im Alltag und in Fragen zu 
Hilfen, Anträgen, Finanzierungs-
möglichkeiten sowie Unterstützung, 
wenn Ihr Kind die Regelschule be-
suchen möchte. Das Angebot erfolgt 
am 2. Mittwoch im Monat statt.
13.30 - 15.30 Uhr
frau Schleifenheimer;
Verwaltungsbeamtin
Die wirtschaftliche Jugendhilfe des 
Landkreises Coburg bietet Bera-
tung und Unterstützung in Ange-
legenheiten von Unterhalts- oder 
Unterhaltsersatzansprüchen sowie 
Vaterschaftsfeststellung und Gel-
tendmachung von Unterhaltsan-
sprüchen. Das Angebot fi ndet 14-tä-
gig statt.

13.30 - 17.00 Uhr 
frau Rank-Kern; Herr Schilling
Dipl. Sozialpädagogin/e (FH)
Die Familien- und Erziehungsbe-
ratung des Diakonischen Werks 
Coburg bietet Beratung für Kinder, 
Jugendliche und Eltern bei Erzie-
hungs- und Partnerschaftsfragen; 
Trennung und Scheidung; Zoff mit 
der Familie, in Schule oder Ausbil-
dung. Von 13.30 bis 16 Uhr termin-
gebundene Beratung. Von 16 bis 17 
Uhr offene Beratung.
Donnerstag, 9.00 - 11.30 Uhr
frau Geiger
Dipl. Sozialpädagogin (FH)
Schwangerschafts- und Schwanger-
schaftskonfl iktberatung des Land-
kreises Coburg einschließlich der 
Antragsaufnahme für Landesstiftung 
„Hilfe für Schwangere in Not“.
Das Angebot erfolgt am 2. & 4. Don-
nerstag im Monat.
10.00 - 12.00 Uhr
Herr Hager
Dipl. Sozialpädagogin/e (FH)
KoKi - Netzwerk frühe Kindheit des 
Landkreises Coburg berät Schwan-
gere, junge Familien, Eltern und Al-
leinerziehende mit Kinder bis zum 
Alter von 6 Jahren. Hier fi nden Sie 
als Eltern frühzeitig Unterstützung 
und Beratung in allen Fragen der 
Entwicklung, Förderung und Erzie-
hung Ihres Kindes. Gemeinsam wird 
nach einer geeigneten Lösung für 
Ihre individuelle Situation gesucht.
12.00 - 13.00 Uhr
frau Treutler; frau Weiß
Pfl egedienstleitung, Wohnraumbe-
ratung des ASB Coburg Land für 
Pfl egebedürftige zur Anpassung der 
Wohnung/ des Hauses sowie Bera-
tung bei Eintritt der Pfl egebedürftig-
keit Seniorenberatung
16.00 - 17.00 Uhr
frau Winkelmann
Demenzberatung des Bayerischen 
Roten Kreuzes Coburg mit Infor-
mationen über das Krankheitsbild 
der Demenz & die damit einherge-
henden Auswirkungen auf das Zu-
sammenleben mit einem Erkrankten; 
Aufzeigen von Unterstützungsmög-
lichkeiten des Gesetzgebers sowie 
Beratung zu entlastenden Angebo-
ten für pfl egende Angehörige.
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SEnIoREn

GARTEn DER ERInnERUnG 
WIRD ERÖffnET
Es ist soweit. GERo-lIVE, der „för-
derverein neustadt zur pflege von 
demenzerkrankten personen e.V.“ 
kann sein Großprojekt nach knapp 
drei jahren seines Bestehens voll-
enden.
Nach einer Bauzeit von neun Mona-
ten - Spatenstich war am 13. August 
2011 - findet am Freitag, 04.Mai 2012, 
um 14.00 Uhr die Einweihung des   
„Garten der Erinnerung“ an der Son-
neberger Straße neben dem AWO-
Seniorenzentrum statt. Die Bürge-
rinnen und Bürger Neustadts sind 
dazu recht herzlich eingeladen, haben 
wir doch aus der gesamten Stadt, von 
Privatpersonen, Firmen, Geschäften 
und Vereinen, große Geldspenden für 
den Bau des Gartens bekommen, wo-
für wir uns auch an dieser Stelle noch-
mals bedanken möchten.
Fördergelder zum Bau des Gartens 
erhielten wir dazu von der Ober-
frankenstiftung, der Bayerischen 
Landesstiftung, der Bayerischen 
Sparkassenstiftung, der Sparkasse 
Coburg-Lichtenfels, der VR-Bank Co-
burg, der HypoVereinsbank Neustadt 
und der Stadt Neustadt. 
Unterstützung fanden wir auch durch 
das Bauamt und den Bauhof der Stadt 
Neustadt.
Durch den „Garten der Erinnerung“ 
sollen den Senioren und Seniorinnen 
und den dementiell Erkrankten posi-
tive Lebens- und Bewegungsräume 
erschlossen sowie höhere Lebens-
qualität geschenkt werden. 
Die noch mobilen Betroffenen können 
ihren Bewegungsdrang und ihre inne-
re Unruhe im Garten ausleben. 
Der Sinnesgarten soll für die Bewoh-
ner zum Erlebnisgarten werden, zum 
Mitmachen anregen und eine Ruhe-
insel mit Rückzugsmöglichkeit sein.
GERO-LIVE will mit dem Garten die 
Krankheit Demenz thematisieren, Ver-
ständnis für die Erkrankung in der Ge-
sellschaft wecken und den Umgang 
mit dementiell Erkrankten als normal 
ansehen.
Wir freuen uns auf eine gemeinsame 
Einweihungsfeier mit Ihnen.

Dr. Gerhard Beyer
Seniorenbeauftragter

jUGEnDpflEGE

In nEUSTADT WIRD GERocKT!
Zum zweiten Mal wird jungen 
nachwuchsbands aus neustadt 
und Umgebung die chance gege-
ben, live zu performen. 

Nach dem der Newcomer Band 
Contest schon im letzten Jahr ein 
großer Erfolg war, freut sich die Ju-
gendpflege Neustadt über eine noch 
größere Resonanz von Bands. In 
diesem Jahr werden 14 Bands von 
Alternative über Punk bis hin zu 
Metal und Hip Hop ihr Können am 
5.5.2012 im Jugendzentrum unter 
Beweis stellen. Die 5 besten Bands 
bekommen als Preise sowohl ein 
Lewett Vocal-Mic-Dual-Set als auch 
die Möglichkeit am 7.7.2012 beim 
Rock Open Air im Neustadter Frei-
bad aufzutreten.
Folgende Bands sind in diesem Jahr 
beim Newcomer Band Contest dabei: 
13.00 Uhr Beyond Orcus
13.30 Uhr KeinPlan!
14.00 Uhr Die Ohrstöpsel
14.30 Uhr R.I.O.T.
15.00 Uhr Noihaus
15.30 Uhr     Remember My Words
16.00 Uhr Down Royal
16.30 Uhr     Maybe I Die Tomorrow
17.00 Uhr Scorn of Kali
17.30 Uhr Last Defense
18.00 Uhr Soul Jam 
18.30 Uhr Blind Pilots
19.00 Uhr Elabora
19.30 Uhr The Impression
natürlich freuen sich alle Bands 
auch über publikum.

freitag, 9.00 - 11.00 Uhr
frau Witoschek
Dipl. Sozialpädagogin (FH)
Die Epilepsie Beratung Oberfranken 
des Vereins Hilfe für das behinder-
te Kind bietet Informationen und 
Beratung zu den Themen Krank-
heitsbild, Krankheitsverarbeitung, 
Anfallsituation, Notfallversorgung, 
Sozialrechtliche Fragen, Erziehung 
und Bildung, Beruf und Ausbildung, 
berufliche Rehabilitation sowie Sport 
und Freizeit .
Das Angebot erfolgt jeden zweiten 
Freitag im Monat.

SpREcHSTUnDE IM MAI/jUnI
Dr. Gerhard Beyer bietet im fa-
milienzentrum am Schützenplatz 
montags von 15.00 bis 16.30 Uhr 
Sprechstunden zu folgenden 
Terminen an: 
Montag, 14.5. von 15.00 bis 16.30 
Uhr, Mittwoch, 21.5. von 15.00 bis 
16.30 Uhr, Montag, 4.6. von 15.00 
bis 16.30 Uhr, 11.6. 16.30 bis 18.00 
Uhr und Montag, 25.6., 15.00 bis 
16.30 Uhr.

Dienstag, 8. Mai 2012 
Gestalten von phantasietieren 
aus Knetmasse 

Kennt Ihr den Mausefanten? 
Oder den Hundekater? Dies sind 
Phantasietiere. Wir gestalten an 
diesem Tag lustige, ausgefallene 
oder schräge Tiere, ganz nach Eu-
ren Vorstellungen! Dazu benutzen 
wir Knetmasse, die wir im Ofen 
härten lassen. Wir sind ganz neu-
gierig auf Eure tollen Ideen!
ort: Kinder- und Jugendzentrum 
am Schützenplatz
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr   
Kosten: 1 Euro

Dienstag, 22. Mai 2012 
Entspannungstag 

Schulstress, viele Hausaufgaben, 
Müdigkeit... Nicht mit uns! Heute 
entspannen wir uns beim Malen 
nach Musik oder Buchbetrach-
tungen. Wir tanken Kraft und las-
sen den Stress hinter uns. Bis da-
hin… Relax, Take it easy!
ort: Kinder- und Jugendzentrum 
am Schützenplatz
Zeit: 15.00 - 18.00 Uhr   
Kosten: 1 Euro
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THAT´S US – ZWEI STIMMEn UnD EInE GITARRE, 
„for Tea Too“ werden sich mit Ihrem programm: „That´s us - Zwei 
Stimmen und eine Gitarre“ während des nächsten Rathauskonzerts am 
Samstag, dem 19. Mai 2012, um 20.00 Uhr, im neustadter Rathaussaal 
vorstellen.
Kristina Dobat begann ihre musikalische Karriere 1998 mit Gesang und ver-
schiedenen musikalischen Projekten. Bald darauf konzentrierte sie sich auf 
ihren Sologesang und seit 2006 auf das Schreiben eigener Texte mit ihrer 
Band „PitchBlackQ“ (Blues/Pop/Jazz). Durch das Stimmcoaching bei der 
Opern- und Konzertsängerin Annette Gutjahr in Bremen traf sie im Frühjahr 
2009 auf Eberhard Gutjahr.
Er singt und spielt mit seiner Gitarre seit nunmehr 50 Jahren Musik, die ihm 
am Herzen liegt. Auf Skiffle- und Schuljazzband und Tanzcombos folgten ab 
1966 verstärkt Solo-Auftritte. Seit Mitte der 80er Jahre ist er in der Bremer 
Jazzszene als Moderator und Sänger aktiv. In den 90ern gründete er seine 
„Harvey´s Jazzmen“.
Besonders gereizt haben ihn immer öfter Auftritte im Duo oder Trio, sei es 
mit Instrumentalisten oder mit Sängern und Sängerinnen. Hier fand er die 
besseren Möglichkeiten, seine eigenen Interpretationen von Blues- und alten 
Jazzstücken, aber auch internationaler Folklore seinem Publikum nahe zu 
bringen.
Gemeinsam sind Kristina Dobat und Eberhard Gutjahr „For Tea Too“, die 
alleine mit ihren Stimmen und gekonnt unterstützendem Gitarrenspiel ihre 
Zuhörer in die Zeit großer Jazz-Legenden zurückversetzen. Mal geschieht 
das schwungvoll, mal zart, aber immer intensiv. Lassen Sie sich dieses Er-
lebnis nicht entgehen!
Eintrittskarten können im Vorverkauf für 10 Euro  im Bürgerservice der Stadt 
Neustadt (Telefon 09568 81-0), Restkarten an der Abendkasse für 12 Euro 
gekauft werden.

pRoGRAMM ZUM 21. InTERnA-
TIonAlEn pUppEnfESTIVAl
Mittlerweile längst eine feste Größe 
sind die Sonderausstellungen des 
Museums der Dt. Spielzeugindustrie 
zum Internationalen Puppenfestival. 
Seit 22 Jahren dreht sich hierbei alles 
um die zeitgenössische Puppenkunst.
(Das Detailprogramm erhalten sie un-
ter www.spielzeugmuseum.de)
„AusloTung 1“ - so der Titel der 
Sonderausstellung, zeigt einen re-
präsentativen Querschnitt der ak-
tuellen Puppenkunst aus Deutsch-
land, Österreich und Russland. Zu 
sehen (und zu kaufen) gibt es Pup-
pen, Figuren und Objekte von über 
20 unterschiedlichen Künstlern aus 
Porzellan, Papiermaché, Ton, Holz 
und Stoff.
Eine Reise in die Geschichte des 
Spielzeugs:
„lebende Werkstätten im 
Museum“ während der puppen-
festivaltage
Schauen Sie den Puppen- und Bä-
renmachern über die Schultern, 
staunen Sie über die Kunstfertig-
keiten der Miniaturisten im Maßstab 
1:12, befragen Sie die Puppendok-
torin bei notwendigen ambulanten 
Behandlungen ihrer Puppenkinder, 
nehmen Sie an Workshops teil oder 
genießen Sie ganz einfach die schö-
ne Atmosphäre des Museums bei 
Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen ! - Wir freuen uns auf Sie.
Mit dem MuseumSpass macht 
Museum richtig Spaß! 
Der MuseumSpass ermöglicht den 
Besuchern, die drei Museen jeweils 
zum ermäßigten Eintrittspreis von 
2,00 € selbständig zu erkunden, und 
zwar jedes Museum bis zu vier Mal! 
Egal ob zu Ausstellungen, Veranstal-
tungen oder einfach an einem ganz 
normalen Tag – der MuseumSpass 
ist in allen drei Museen kostenlos 
erhältlich und unbegrenzt gültig. Für 
jeden Besuch gibt es einen Stempel. 
Sind alle zwölf Stempelfelder voll, 
bekommt der Besucher zusätzlich 
einmal freien Eintritt in seinem Lieb-
lingsmuseum. 

nEUSTADTER VEREInE AUfGEpASST!
Die Stadt neustadt bietet als besonderen Service das Vereinsverzeich-
nis neustadter Vereine an. 
Wir bitten darum, Änderungen bezüglich Vereinsvorsitzende und Kontakt-
daten, Website und E-Mail-Adressen, Vereinsneugründungen und Vereins-
auflösungen gleich bei der Stadt zu melden.
Ansprechpartner: Julia Zenglein, Telefon 09568 81-139, 
E-Mail-Adresse julia.zenglein@neustadt-bei-coburg.de. 

MUSEUM

Duo Kristina Dobat und Eberhard Gutjahr 
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BücHEREI

GEWInnSpIEl

Wer bis zum 15. Mai 2012 die Rät-
selfrage richtig beantwortet, kann drei 
mal zwei Freikarten für das freibad 
gewinnen. Wir bedanken uns für die 
freundliche Unterstützung der Bäder 
GmbH Neustadt.
lösung und Absendeadresse ein-
fach auf eine Postkarte schreiben und 
an die Stadtverwaltung neustadt, 
Bereich Kultur, Sport,  Tourismus, 
Georg-Langbein-Straße 1, 
96465 Neustadt, schicken oder eine E-
Mail mit Lösung und Postanschrift an  
julia.zenglein@neustadt-bei-coburg.de 
senden.
Der Gewinner wird anschließend aus-
gelost und benachrichtigt, der Rechts-
weg ist ausgeschlossen. Viel Glück!
Die richtige lösung der letzten Aus-
gabe wussten familien Rieß, jung-
Gass und Schilling aus neustadt! 
Die Auflösung finden sie im Internet 
unter www.neustadt-bei-coburg.de.

VERAnSTAlTUnGEn IM MAI
Vorlesestunde für Kinder im Vor-
schul- und Grundschulalter am Don-
nerstag, den 10. Mai um 15.00 Uhr. 
Vorlese- und Bastelstunde für 4- 
bis 8-jährige Kinder am Freitag, den 
25. Mai von 15.00 bis 16.00 Uhr und 
bei großer Nachfrage noch mal von 
16.15 bis 17.15 Uhr
Thema: „Von Riesen und Zwergen“
Das Angebot ist kostenlos, aber bitte 
unbedingt Anmeldung der Kinder un-
ter Telefon 09568 81-136.
 

Auf geht´s zur MuseumsTour 
am 19. Mai 2012!
Eine Busfahrt am Samstag, 19. Mai 
2012 führt die Besucher des Inter-
nationalen Puppenfestivals kompakt 
an einem Nachmittag in drei be-
nachbarten Museen: ins Deutsche 
Spielzeugmuseum nach Sonneberg, 
zum Museum der Deutschen Spiel-
zeugindustrie in Neustadt und in das 
Coburger Puppenmuseum.
Einstiegsmöglichkeiten gibt es um 
12.30 Uhr am Großparkplatz Anger 
in Coburg, um 13.00 Uhr am Muse-
um der Deutschen Spielzeugindu-
strie in Neustadt und um 13.30 Uhr 
am Deutschen Spielzeugmuseum in 
Sonneberg. In jedem Haus erwarten 
die Besucher besondere Führungen 
mit den Museumsleitern. Das Pro-
gramm endet um 18.00 Uhr in Co-
burg. Der Bus bringt natürlich alle 
Gäste an ihre Ausgangsorte zurück.
Für das leibliche Wohl der Gäste 
während eines intensiven Spiel-
zeugtags wird gesorgt. Die Tour im 
Reisebus begleitet Christine Spiller 
M.A., die während der Fahrt Infor-
mationen zu den Spielzeugfirmen 
der Region gibt. Im Reisepreis von 
30,00 Euro p.P. sind die Busfahrt, 
alle Eintritte und Führungen, Kaffee 
und Kuchen enthalten. Anmeldung: 
Museum Coburg: 09561 89-1480; 
Museum Neustadt: 09568 5600; Mu-
seum Sonneberg: 03675 422 634-0.
 

TERMInE IM MAI

Welches Neustadter Gebäude hat  
diesen Grundstein im Keller?

nEUSTADT - GEWInnSpIEl

WISSEn SIE ES?

VHS

30.4. / 1.5. / 1.5.2012
Dr. med. dent. / Univ. Belgrad Mirko Karoglan, Eisenacher Straße 4a, 96487 
Dörfles,Telefon 09561 68800
5. / 6.5.2012
nancy Rose-Geuther, Coburger Straße 1, 96476 Bad Rodach, 
Telefon 09564 804141
12. / 13.5.2012
Dr. Hubert Kluger, Friedrich-Ebert-Straße 8, 96465 Neustadt,Telefon 09568 5779
17. / 18.5.2012
Annett Kauczor, Heldritter STraße 19, 96476 Bad Rodach, Telefon 09564 232
19. / 20.5.2012
Dr. Andrea Krause, Bürgerplatz 11a, 96472 Rödental,Telefon 09563 74640
26.5. - 27.5.2012
Dr. Hubert Kluger, Friedrich-Ebert-Straße 8, 96465 Neustadt,Telefon 09568 5779
28.5. - 27.5.2012
Dr. jürgen Stahl, Thüringer Straße 3a, 96253 Untersiemau,Telefon 09565 6379

ZAHnäRZTlIcHER noTDIEnST

3. Mai, 19.00 - 21.00 Uhr 
Körperreinigung 

Gesundheitsvortrag mit Anja Häf-
ner, Ernährungsberaterin,Praxis 
für Ernährung, Kirchstr.1

5. Mai, 9.30 - 16.30 Uhr 
fotografie für Anfänger 

- Grundlagen, vhs Kurs mit Cor-
nelia Ludwig, Treffpunkt Alte 
Hausserfabrik, Bahnhofstr.19

7. Mai, 19.00 - 22.00 Uhr 
Vorbereiten einer Grillparty

Kochkurs im Gasthof, Lindenhof

30. Mai, 13.00 - 18.00 Uhr 
Graffiti - Künstler an die Wand

Kunstkurs mit Alex Reuther, 
Sprayer über Coburg, Treffpunkt 
Alte Hausserfabrik. 
Dieser Kurs findet am 
30.05.;31.05. und 1.6. immer von 
13.00 bis 18.00 Uhr statt

Bitte um Anmeldung unter der  
Telefonnummer 09568 859254 
oder per EMail unter 
vhs@mittelstadt-home.de
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tErminE im mai
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1.5.2012                                            11.00 bis 16.30 Uhr
2. oberfränkisacher E-Bike-Tag, Marktplatz, 
Stadt Neustadt
4.5.2012
necAzubi 2012, Ausbildungsmesse, Frankenhalle, 
Federnfabrik Dietz GmbH
5.5.2012                                              
Bauernmarkt, Marktplatz, Stadt Neustadt
6.5.2012                                            15.00 bis 17.00 Uhr
Sonntagskonzert, Marktpavillon, Stadt Neustadt
6.5.2012                                    
Wanderung in der fränkischen Schweiz 
DAV Sektion Neustadt, Treff- und Zeitpunkt s. jeweils 
Tageszeitungen
8.5. 2012 
Monatsmarkt, Marktplatz, Stadt Neustadt
8.5. - 25.5.2012                                  
Ausstellung "100 jahre Gründung der fa. Hausser", 
Rathausfoyer, Sammler- und Briefmarkenfreunde
11.5.2012                                                           20.00 Uhr
orgelfahrt "franken-Thüringen" mit dem Kantor der 
Frauenkirche zu Dresden Matthias Grünert, Stadtkirche 
St. Georg, Ev.-Luth. Pfarramt
11.5. - 20.5.2012                                                          
neustadt im licht, Innenstadtbereich, Stadt Neustadt
12.5 und 13.5.2012                                                          
Swinging neustadt, Innenstadtbereich, Stadt Neustadt
12.5.2012                                            9.30 bis 15.00 Uhr
 3. nordic-Walking-Veranstaltung rund um den 
Muppberg, Start Gaststätte Grüntal, Skiclub Neustadt
13.5.2012                                            
Großes Eröffnungsfest zum 21. Internationalen 
puppenfestival, versch. Veranstaltungsorte, Stadt 
Neustadt (Detailprogramm s. Programmheft)
13.5. bis 20.5.2012
21. Internationales puppenfestival, verschiedene 
Veranstaltungsorte (s. Programmheft), Stadt Neustadt

VERAnSTAlTUnGSKAlEnDER

Auskunft bezüglich der Termine erteilt Ihnen gerne die Stadtverwaltung Neustadt, Bereich Kultur, Sport, Tourismus  
Telefon 09568 81-132. Schauen Sie doch auch in unseren Online-Verantaltungskalender unter 

www.neustadt-bei-coburg.de

14.5.2012                                                          19.00 Uhr
Abendkonzert, Marktbühne, Stadt Neustadt
15.5.2012                                                          19.00 Uhr
Abendkonzert, Marktbühne, Stadt Neustadt
17.5. bis 19.5.2012                                            
lebende Werkstätten im Museum, Stadt 
Neustadt / Museum der Deutschen Spielzeugindustrie, 
Museum der Deutschen Spielzeugindustrie
17.5.2012                                            
flohmarkt zum puppenfestival, Marktplatz und 
Nebenstraßen, Kai-Uwe Freyer
18.5.2012                                                          19.00 Uhr
Skatenight neustadt, TGN-Gelände Franz-Schneider-
Straße, Turngemeinde Neustadt
19.5.2012                                                          20.00 Uhr
Rathauskonzert, jazz mit for Tea Too, Rathaussaal, 
Stadt Neustadt
19.5. und 20.5.2012                                                          
flohmarkt, Alte Weihnachtsfabrik, Kai-Uwe Freyer
20.5.2012                                          11.00 bis 17.00 Uhr
Spielzeugrallye, Freizeitpark Villeneuve-sur-Lot, Verein 
Deutsche Spielzeugstraße
20.5.2012                                          15.00 bis 17.00 Uhr
Sonntagskonzert, Freizeitpark Villeneuve-sur-Lot, Stadt 
Neustadt und Stadtverband musikausübender Vereine
22.5. bis 23.5.2012                              jeweils 19.00 Uhr
Theateraufführungen, Aula der staatl. Realschule, 
Realschule Neustadt
28.5.2012                                                            8.00 Uhr
Berggottesdienst, vor dem Prinzregenturm, Ev.-Luth. 
Pfarramt
28.5.2012                                                          
Wanderung in der fränkischen Schweiz, DAV Sektion 
Neustadt, Treff- und Zeitpunkt s. jeweils Tageszeitungen

äRZTlIcHER BEREITScHAfTSDIEnST
Telefon  01805   191212  (12 Cent  /  Minute)


